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Stauseen in Bayern - Heft 31 der Schriftenreihe „Wasserwirtschaft in
Bayern“

Mitte der 50er Jahre hat der Freistaat Bayern mit dem Bau von Stauseen begonnen. Seitdem sind
23 Talsperren und Rückhaltebecken mit meist überörtlicher Funktion in Betrieb. Mehr als 40
Jahre staatlicher Wasserbau geben Anlaß, über die besondere Bedeutung dieser großen Wasser-
bauwerke zu informieren.

Die Broschüre macht mit den Aufgaben der Stauseen vertraut. Sie behandelt außerdem Fragen
der Sicherheit von Sperrenbauwerken, der Landschaftsgestaltung und der Freizeitnutzung. Ein
zweiter Teil enthält die wichtigsten Daten zu Konstruktion und Leistungsfähigkeit jeder einzel-
nen Anlage.

Die Broschüre ist beim Wasserwirtschaftsamt Deggendorf, Postfach 2060, 94460 Deggendorf,
Telefon 0991/2504-180, Telefax 0991/2504-200 erhältlich.


